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Radebeul, Stadt

Meißner Straße 250

Kötzschenbroda * 1289/3

Villa; zweigeschossiger Putzbau mit flach geneigtem Walmdach, in der Straßenansicht ein Mittelrisalit mit 
Dreiecksgiebel, im Giebelfeld ornamentales Relief, stilistisch zwischen Klassizismus und Historismus, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Villa über etwa quadratischem Grundriss und flach geneigtem Walmdach. Fünf 
Fensterachsen in der mittensymmetrisch geordneten Fassade, der dreiachsige Mittelrisalit mit 
Dreiecksgiebel, im Giebelfeld ornamentales Relief. Vor dem Risalit eine offene Veranda. Ein Putzbau mit 
Sandsteingliederung, die Fenster im Obergeschoss mit geraden Verdachungen.

Erbaut um 1860, wohl nach Entwurf von Maurermeister Bernhard Große. 
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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